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Niemand hat größere Liebe, als die,
dass er sein Leben lässt für seine Freunde.

Johannes 15,13
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Liebe Gemeinde, 

"Wir sehen uns dann im Himmel wieder." - 
Erfahrungen und Gedanken bezüglich Ostern
Vor knapp sieben Jahren fuhr ich wie recht häufig in meiner Ausbildungszeit im
Vikariat mit dem Zug von Schwerte nach Brilon-Wald. Ich kam dabei in einen der
Wochenendausflugszüge. Es war an einem Freitag mittag. Der Zug war gerammelt
voll. Ich hatte dann auch nur einen Stehplatz am Anfang eines Zugabteils. Ich stand
dann in einer 5er-Gruppe von circa 40 Jahre alten Männern.  Mit einem von ihnen
unterhielt ich mich dann fast die gesamte Zugfahrt. Ihn interessierte, ob ich auch ins
Sauerland fahren würde, um einige Tage etwas anderes zu sehen und um einfach
mal raus zu kommen, was ich mit dem Hinweis verneinte, dass ich in Brilon leben
und arbeiten würde. Das fand er interessant, und fragte näher nach, was ich da so
tun würde. Ich erzählte ihm von meinem Wandererdasein zwischen Brilon, wo ich
mein Vikariat in der dortigen Ev. Kirchengemeinde machte, und Schwerte, wo die
Seminare während meiner Vikariatszeit waren, und noch einiges andere mehr. Es
schien ihn zu interessieren, und er begann, dann auch etwas von seinem Leben zu
erzählen. Schnell merkte ich, dass meine Erfahrungen im Vergleich zu seinen kalter
Kaffee waren. Denn er hatte nicht nur den Ort, sondern auch seine Tätigkeit schon
oft gewechselt. Dabei hatte er Dinge erlebt, die ich mir vorher gar nicht hätte aus-
denken können. So entwickelte sich ein interessantes Gespräch, in dem wir gegen-
seitig neue und interessante Welten kennen lernten, die auf den ersten Blick recht
unterschiedlich waren. Doch dies war nur auf den ersten Blick so, denn eines hatten
wir gemeinsam. Wir waren beide auf unsere Weise Entdecker, die von einem Ort
zum andern kamen, und dabei viel Neues erlebten. Nach einer guten Stunde
Zugfahrt waren wir dann beide kurz vor Brilon-Wald, wo wir raus mussten. Ich war
dort zu Hause, und er musste dort in den Zug nach Willingen umsteigen. So war es
dann an der Zeit, dass wir uns voneinander verabschiedeten. Ich tat dies dadurch,
dass ich ihm alles Gute und eine gute Weiterreise wünschte.  Doch anders als ich es
erwartet hatte, sagte er zu mir als Verabschiedung etwas ganz anderes, nämlich:
"Wir sehen uns dann wieder." Diese Aussage von ihm erstaunte mich. Ich entgegne-
te ihm, dass es schon ganz gut sein könne, dass wir uns im Zug auf dieser Strecke
noch einmal begegnen könnten, weil ich regelmäßig von Brilon-Wald nach Schwerte
und zurück fahren würde. Doch er guckte mich mit großen Augen an, und sagte
dann zu mir: "Ich meine nicht, dass wir uns hier im Zug wiedersehen, ich meine, wir
sehen uns dann im Himmel wieder." Kaum waren wir dann in Brilon-Wald ausgestie-
gen, dachte ich mir: Er hat vollkommen recht. Wir sehen uns dann im Himmel wie-
der. Er hatte etwas gesagt, das eine sehr wichtige christliche Hoffnung ist, und das
in einer ganz besonderen Weise auch Paulus im 15. Kapitel des 1. Korintherbriefs
festgehalten hat: "Tod, wo ist dein Sieg? Tod, wo ist dein Stachel? Gott aber sei
Dank, der uns den Sieg gibt durch unsern Herrn Jesus Christus." Denn unser
Lebensweg läuft durch den Glauben nicht in eine Sackgasse hinein. Wir gehen im
Glauben auf das Ziel zu, das uns Jesus verheißen hat, nämlich auf ihn selbst zu, der
durch seine Barmherzigkeit das wegnimmt, was uns Menschen von ihm trennen
könnte. Wie der Weg dahin damit gesegnet sein kann, dass wir ihn mit Menschen
zusammen gehen, die diesen Weg mit ihrem Glauben und ihren Erfahrungen berei-
chern, wie dies beispielsweise für mich mein Reisegefährte getan hat, so wird dies
dann auch in besonderer Weise sein, wenn wir aufgrund des Glaubens bei Jesus im
Himmel sein werden. 
Oliver Lehnsdorf
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Diakonie Adventssammlung 2009
Die Adventssammlung erbrachte in Feudingen 3.514,40 Euro und in
Oberndorf 2.594 Euro. Wir bedanken uns an dieser Stelle noch ein-
mal ganz herzlich bei allen ehrenamtlichen Sammlerinnen und
Sammlern und auch bei alllen, die durch ihre Spende dieses  Er-
gebnis erst möglich gemacht haben.  Am 14. November fand im
Gemeindehaus Feudingen bei Kaffee und Kuchen eine Informa-
tionsveranstaltung für unsere Sammlerinnen und Sammler statt.
Frau Lenz Ihrlenkäuser, die auch als diakonische Gemeindetarbei-
terin im Berleburger Gebiet tätig ist, war zu Gast und informierte
über die verschiedenen Angebote der Diakonie. Der ambulante
Pflegedienst ist nur ein Gebiet. Außerdem hat die Diakonie
Beratungsstellen eingerichtet, die kostenlos in Anspruch genom-
men werden können. Das sind Schuldner-,Sucht- und Schwange-
enkonfliktberatung. Diese Maßnahmen werden größtenteils über
Spenden finanziert. Auch die Arbeit der Gemeindemitarbeiterinen,
bei uns Frau Wiesel und Frau Hampel, die z. Zt. noch vom Kreis
Siegen-Wittgenstein mitfinanziert wird, kann nur durch Ihre  Spende
geschehen. Jetzt schon möchten wir auf die Sommersammlung hin-
weisen, die in der Zeit vom 22. Mai bis zum 12. Juni stattfindet und
unter dem Leitwort  “Gutes tun tut gut” steht.

Ich schäme mich des Evangeliums nicht denn es ist eine Kraft
Gottes, die selig macht alle, die daran glauben.

Römer 1,16

Die Ev.Kirchengemeinde Feudingen trauert um ihren ehemaligen 
Presbyter

Erich Ewald Sonneborn

der am 12. Dezember 2009 im Alter von
83 Jahren heimgerufen wurde.

Unser Bruder war von 1960 bis 1976 Mitglied des Presbyteriums 
und lange Jahre als Kirchmeister tätig. Das Wohl der Gemeinde

und der Menschen in der Gemeinde lag ihm am Herzen. Wir dan-
ken dem Herrn der Gemeinde für alles, was er uns mit unserem

Bruder schenkte und befehlen ihn der Liebe und Gnade unseres
Herrn Jesus Christus an, der allein Worte des Lebens hat.

Evangelische Kirchengemeinde
Presbyterium
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Weihnachtsmarkt-Hilfsaktion des CVJM Feudingen - 
Konkret helfen über die Kindernothilfe Duisburg e.V.
Die Kindernothilfe Duisburg bedankt sich ganz herzlich beim CVJM
Feudingen für den Eingang einer Spende in Höhe von 2.450 Euro,
die bei der alljährlichen Aktion einschließlich einiger Spenden von
Privatpersonen als Gesamterlös erzielt wurde. Das Kinderhilfswerk
betrachtet das Ergebnis als Anerkennung der engagierten Arbeit
seiner Feudinger Freunde. Wir vom CVJM Feudingen freuen uns
natürlich sehr, dass weiterhin drei Patenkinder unterstützt werden
können. Darüber hinaus kann mit diesem Betrag ein Schul- und
Ernährungsprogramm durchgeführt werden. 
Die CVJM-Mitarbeiter bedanken sich hiermit nochmals bei allen
Mitwirkenden, die bei der Durchführung in der Dorfmitte und im
CVJM-Café im Gemeindehaus aktiv mitgeholfen und durch ihren
Einsatz wieder diesen schönen Erfolg der Weihnachtsmarkt-Aktion
ermöglicht haben. Der Einsatz aller Beteiligten beim Basteln oder
beim Brot- und Kuchenbacken hat trotz der damit verbundenen
Arbeit sicher auch wieder Spaß und Freude gemacht. Der CVJM
dankt auch allen “Kunden” sehr herzlich, die wieder mit dazu beitru-
gen, benachteiligten Kindern in extremer Not eine bessere Zukunft
zu eröffnen. Ein dickes Lob geht auch an den CVJM-Mädchenkreis,
der von der Jungen- und Mädchenjungschar unterstützt, beim
“Nikolausgehen” von Haus zu Haus stolze 770 Euro einsammeln
konnte. 
Abschließend soll nicht unerwähnt bleiben, dass das Zentralinstitut
für soziale Fragen die Kindernothilfe Duisburg e.V. mit einem
Spendensiegel ausgezeichnet hat, ein besonderes Zeichen sorgfäl-
tig geprüfter Seriösität und Spendenwürdigkeit.                 U. Betz

Der diesjährige Weltgebetstag ist von Frauen aus Kamerun
vorbereitet worden. Das Thema lautet: “Alles was Atem hat, lobe
Gott.”
Wir laden ganz herzlich am 5. März um 19.30 Uhr in Feudingen
ins Gemeindehaus und in Oberndorf in die Kirche ein. Die Frauen
aus den Vorbereitungskreisen freuen sich auf viele Gäste. In
Feudingen  wird auch wieder ein Fahrdienst angeboten. Melden Sie
sich bitte bei Ursula Sonneborn; Tel. 8737. 

Weltgebetstag der Frauen am 5. März 2010
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Konfirmation in Feudingen am 18. April 2010

Ludwig Benfer Erndtebrücker Str.15 Oberndorf
Thomas Bernshausen Auf dem Stein 8 Feudingen
Leon Causemann Wiesenweg 10 Feudingen
Nicklas Dornhöfer Unterm Köpfchen 3 Feudingen
Kevin Homrighausen Sieg-Lahn-Str. 25 Feudingen
Stephan Kuhli Am Köfpfchen 2 Feudingen
Niklas Müller Am Vogelsang 2 Feudingen
Johannes Schlabach Zum IIlsetal 43 Feudingen
Marcel Schmidt Auf der Ley 8 Feudingen
Jörn Schneider Zum Hainberg 14 Feudingen
Mark Schneider Zum Hainberg 14 Feudingen
Bastian Sonneborn Auf der Stehde 7 Feudingen
Florian Sonneborn Auf der Stehde 7 Feudingen
Mikka Stiller Sieg-Lahn-Str. 4 Feudingen
Matthias David Weber Zur Talwiese 1 Bermersh.
Sascha Weber Auf der Ley 4 Feudingen
Dustin Wolzenburg Zur Talwiese 19 Bermersh.

Konfirmation in Feudingen am 2. Mai 2010
Paulina Benfer Im Auerbach 21 Feudingen
Alina Bernshausen Hüttenstraße 3 Feudingen
Jacqueline Dorn Hint. Hainberg 25 Rückersh.
Isabel Drexler Goldkaute 19 Saßmannsh.
Annalena Frank Zur Ammelshelle 6 Feudingen
Alica Franz Friedhofsweg 25 Feudingen
Tassia Gerhardt Am Bilsedorn 4 Feudingen
Milena Hackler Auf der Kohr 4 Feudingen
Annika Hahlweg Sieg-Lahn-Str. 14 Feudingen
Jasmin Kuhli Am Langen Land 11 Feudingen
Nora Langenbach Zum Eichholz 9 Feudingen
Karina Menn Auf dem Stein 7 Feudingen
Sabrina Watzek Zum Eichholz 20 Feudingen
Lysan-Caprice Weber Holzhausen 11 a Holzhausen
Sina Madeleine Wick Am Hornberg 7 Feudingen
Madeline Wunderlich Am Sasselberg 11 Feudingen
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Katharina Bätzel Rüppersh. Str. 18a Rüppershaus.
Christopher Baumann Untere Weide 11 Weide
Felix von Essen Steinbacher Weg 5 Steinbach
Dirk Haßler Rüppersh. Str. 26 Rüppershaus.
Sandra Homrighausen Am Bilsedorn 2 Feudingen
Jannik Jendryschick Hinterm Hainb. 14 Rückershaus.
Lena Niesar Am Aberg 2a Oberndorf
Marina Rath Steinbacher Weg 1 Steinbach
Patrick Rath Steinbacher Weg 1 Steinbach
Louisa Rothenpieler Langenbach 4 Oberndorf
Laura Wittstock Eichwaldstr. 21 Rückershaus.
Verena Wolzenburg Eichwaldstr. 59 Rückershaus.
Timo Wolzenburg Oberndorfer Str. 59 Oberndorf

Konfirmation in Deuz am 30. Mai 2010
Johanna Sonneborn Sieg-Lahn-Str. 77 Feudingen

Konfirmation in Oberndorf am 25. April 2010

18.04. 9:30 Uhr Konfirmation in Feudingen - 1. Gruppe
25.04. 10.10 Uhr Konfirmation in Oberndorf
02.05. 9.30 Uhr Konfirmation  in Feudingen - 2. Gruppe
24.05. 10:00 Uhr Abendmahl der Konfirmanden in Feud.

Vorstellung der Konfirmanden
Die Vorstellung der Konfirmanden aus beiden Bezirken findet
am Sonntag, dem 21. März 2010 um 10 Uhr in einem
Kirchspiel-Gottesdienst in der Kirche in Feudingen statt. Im
Anschluss ist ein gemeinsames Mittagessen mit allen
Konfirmanden angedacht.

Kommunion am 25. April 2010 in Erndtebrück
Jan-Philipp Göbel Oberndorfer Str. 43 Oberndorf
Emilia Dietrich Siegener Str. 25 Oberndorf
Franziska Rupprecht Rückersh.Str. 20 Rückershaus.

Konfirmationstermine 2010

Vertraut auf den Herrn für immer,
denn er ist ein ewiger Fels.  Jes. 25. 4
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Anmeldung der neuen Katechumenen

Wir laden alle Kinder zum Katechumenenunterricht ein, die
nach den Sommerferien das siebte Schuljahr besuchen.
Bringen Sie bitte das Stammbuch mit. Die Anmeldung findet
für beide Bezirke am Montag, dem 31. Mai 2010 um 
19 Uhr im Gemeindehaus in Feudingen statt.
Frauenabend im Gemeindehaus Feudingen am 16. April
Herzlich einladen möchten wir zu einem Frauenabend mit
Frau Birgit Fingerhut.
Frau Fingerhut, Jahrgang 56, ist verheiratet, hat zwei erwach-
sene Kinder und lebt in Berlin. Nach ihrer theologischen
Ausbildung war sie viele Jahre in der missionarischen Arbeit
unter Studenten im Campus für Christus in verschiedenen
Universitätsstädten tätig. An der Seite ihres Mannes, der als
Pastor arbeitet, engagiert sie sich zur Zeit ehrenamtlich in der
Frauenarbeit im Bereich Seelsorge und Gesprächsleitung. Sie
ist außerdem als Referentin bei Frühstückstreffen in ganz
Deutschland tätig. In Berlin arbeitet sie teilzeitlich bei Campus
für Christus im Bereich der Internetseelsorge und als
Mentorin.
Im September erschien ihr erstes Buch, das aus einem ihrer
Vorträge erwachsen ist - Titel: “Wir verstehen uns - Wie Kom-
munikation gelingt.”
Frau Fingerhut wird bei uns zu dem Thema: “Wenn Gedanken
Mächte werden” referieren. Dazu wird ein Sketch gezeigt.
Der Abend beginnt um 19:00 Uhr. Außer für das seelische,
wird auch für das leibliche Wohl gesorgt sein.
Die Frauen des Vorbereitungskreises freuen sich auf rege
Beteiligung.

DRK-Blutspendetermin 
Das Deutsche Rote Kreuz bietet wieder einen Termin zur
Blutspende an und zwar am Freitag, dem 14.05.10 zwischen 15.30
und 19.30 Uhr im Gemeindehaus in Feudingen. 
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09.05. 10.00 Uhr Jubelkonfirmation in Feudingen

Passionsandachten 2010
3. P.: Mittw., 03.03., 19.30 Uhr Gemeindehaus Feudingen
4. P.: Mittw., 10.03., 19.30 Uhr Gemeindehaus Oberndorf
5. P.: Mittw., 17.03., 19.30 Uhr Gemeindehaus Oberndorf
6. P.: Mittw., 24.03., 19.30 Uhr Gemeindehaus Oberndorf
7. Hauslehre: Mo., 29.03., 19.30 h, Gasth. Autschbach, Bermh.
8. Hauslehre: Di. 30.03., 19.30 Uhr,  Familie Zode, Holzhausen

Der Kirchenchor Berghausen -Feudingen singt

Palmsonntag , Gleidorf 17:00 Uhr
Mittwoch, 31.03.10 Weidenhausen 19.30 Uhr
Karfreitag Stadtkirche Bad Berleburg 15:00 Uhr

Geistliche Musik in der Karwoche 

Der diesjährige Weltgebetstag ist von Frauen aus Kamerun
vorbereitet worden. Das Thema lautet: “Alles was Atem hat, lobe
Gott.”
Wir laden ganz herzlich am 5. März um 19.30 Uhr in Feudingen
ins Gemeindehaus und in Oberndorf in die Kirche ein. Die Frauen
aus den Vorbereitungskreisen freuen sich auf viele Gäste. In
Feudingen  wird auch wieder ein Fahrdienst angeboten. Melden
Sie sich bitte bei Ursula Sonneborn; Tel. 8737.

Weltgebetstag der Frauen am 5. März 2010
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Verabschiedung 
“Jesus Christus ist das Licht, das auf uns all unseren
Wegen begleitet.” Unter diesem Leitsatz stand die
Verabschiedungspredigt am 24. Januar 2010 von unserem
Pfarrer Wolfgang Pianka. Nach 12- jähriger Tätigkeit in
unserer Gemeinde geht er in die Gemeinde
Hüffen(Bünde) die ihn berufen hat. Der Gottesdienst
wurde in der Oberndorfer Kirche gefeiert unter
Mitwirkung des  MGV Feudingen, dem Kirchenchor
Feudingen sowie dem Posaunenchor Feudingen und der
langjährigen Organistin Edith Dornhöfer. Grundlage der
Predigt war der Predigttext aus 2. Kor. 4, 5-10.
Süperintendent Stefan Berg entband ihn von seinen
Verpflichtungen in der Gemeinde . Wolfgang Pianka übergab  den Presbyteriumsvorsitz an

seinen Kollegen Oliver Lehnsdorf.Anschließend wurde zum
Kirchkaffee mit Grußworten ins Gemeindehaus Feudingen.
Die Grußworte wurden gehalten von Pfr. Oliver Lehndorf
für die Kirchengemeinde, Manfred Zode für das Presby-
terium, Pfarrer Peter Maier-Ullmann für die
Nachbargemeinde, Herbert Schneider und Heinrich
Bernshausen  für die Landeskirchliche Gemeinschaft. Das
Essen wurde dankenswerter Weise vom Frauenabendkreis
und den Frauen des Hauskreises “Aufatmen” vorbereitet.
Wir wünschen Wolfgang Pianka und seiner Familie einen
guten Start und Gottes Segen bei der neuen Aufgabe. H. H.

Einführung in der Kirchengemeinde Bünde Hüffen
Am 14. Februar 2010 machten sich von Feudingen 14
Personen bei Eis und Schnee auf den Weg nach Bünde
Hüffen zur Einführung unseres ehemaligen Pfarrers
Wolfgang Pianka in sein neues Amt.Die Einführung fand in
der vollbesetzten Johanniskirche der lutherischen
Kirchengemeinde Hüffen statt. Mitwirkende waren der
Kirchenchor Hüffen, der Posaunenchor, sowie einige sei-
ner Amtskollegen. Wolfgang Pianka wurde in eine warm-
herzige offene Gemeinde aufgenommen. Die Kirchen-
gemeinde Hüffen ist froh, ihn als Pfarrer bekommen zu
haben. Der Superintendent stellte bei seiner Ansprache

heraus, dass es die von Gott geschenkte Kraft gibt. Der Glaube führt über den
Horizont heraus. Man muss Vertrauen auf Gott wachsen lassen. Bei seiner Predigt
nach dem Predigttext aus 1. Kor. 13. wies Wolfgang
Pianka darauf hin, das es wie bei einem Stehaufmänn-
chen immer auf den richtigen Schwerpunkt ankomme.
Wir sollen immer geduldig und aufrecht sein. Wir sollen
nicht ungeduldig und nachtragend sein. Die Kraft liegt in
der Liebe. Das Ausgleichskonto bei Schuld ist im Kreuz.
Nach dem Gottesdienst fand in der Kirche die offizielle
Begrüßung mit 17 Grußworten statt. Auch hierbei merk-
te man die offene und warmherzige Art der Gemeinde
,Nachbargemeinde und Kollegen. Wolfgang und seiner
Frau Andrea sah man die Zufriedenheit an.  H. Hahlweg
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Situation der Gemeinde

Liebe Gemeinde!

"Alles neu macht der Mai". Dieses bekannte Sprichwort hat auch für uns eine besondere
Aktualität bekommen, allerdings mit einer anderen Datumsangabe. So müssen wir dabei
formulieren: "Alles neu macht der Februar." Denn mit dem Weggang von Pfarrer
Wolfgang Pianka am 31. Januar nach Bünde (Ev. Kirchengemeinde Hunnebrock-Hüffen-
Werfen) ist seit dem 1. Februar die erste Pfarrstelle unserer Ev. Kirchengemeinde
(Feudingen) vakant. Dies hat Auswirkungen auf unser Gemeindeleben. Zum einen sind
wir dazu aufgerufen, gemeinsam die Vakanzzeit in einer guten Weise auszufüllen. Zum
anderen bemühen wir uns darum, die vakante Pfarrstelle wieder zu besetzen. Beide Dinge
sind keine Selbstläufer, sondern viel mehr Herausforderungen, die es gilt, gemeinsam zu
meistern. In diesem Zusammenhang möchte ich meinen ganz herzlichen Dank an die sehr
vielen haupt-, neben- und ehrenamtlichen Kräfte unserer Kirchengemeinde und auch darü-
ber hinaus aussprechen, die jeweils dabei helfen, in dieser Situation die Gemeindearbeit
mitzutragen.
So unterstützt uns seit dem 1. Februar Pfarrerin im Entsendungsdienst Heike Lilienthal
aus der Ev. Kirchengemeinde Bad Laasphe im Bezirk Feudingen schwerpunktmäßig bei
Geburtstagsbesuchen, Krankenbesuchen und bei Beerdigungen (Ortschaft: Feudingen).
Zudem übernimmt seit dem 1. Februar Pfarrer Dieter Kuhli aus der Ev. Kirchengemeinde
Bad Laasphe auch Beerdigungen im Bezirk Feudingen (Ortschaften: Bermershausen,
Saßmannshausen und Holzhausen). Bei den Wochenschlussandachten im Haus Elim in
Oberndorf am Samstag um 15.15 Uhr werde ich von zwei Pfarrern der Ev.
Kirchengemeinde Bad Laasphe, nämlich von Pfarrer Steffen Post und von Pfarrer Dieter
Kuhli unterstützt. Die Geburtstagsbesuche und Krankenbesuche werden seit Anfang dieses
Jahres von einem großen Team mitgetragen. Neben Pfarrerin im Entsendungsdienst Heike
Lilienthal, mir und unseren beiden diakonischen Gemeindemitarbeiterinnen sind dies der
Volkholzer Besuchsdienst (Ortschaften: Volkholz, Großenbach, Glashütte und
Welschengeheu) und das Besuchsteam vom Haus Elim. Die Geburtstagsbesuche werden
beim 80. Geburtstag und ab dem 85. Geburtstag jährlich durchgeführt. Den
Katechumenenunterricht in Oberndorf hat zurzeit bis auf weiteres der ehemalige
Presbyter, Herr Ulrich Rothenpieler, übernommen. Die anderen Katechumenen- und
Konfirmandengruppen unserer Kirchengemeinde und entsprechend später dann auch wie-
der die Oberndorfer Katechumenengruppe werden von mir betreut.

Trotz aller nötigen Veränderungen können wir, wie ich finde, auf diese Weise in der näch-
sten Zeit eine gute Gemeindearbeit gewährleisten. Wir haben ab dem 1. April einen neuen
Kirchmeister, nämlich Herrn Willi Hofheinz. Er wird dann Nachfolger von Herrn Joachim
Kuhli werden, der dieses Amt insgesamt 13 Jahre in einer guten Weise ausgeübt hat. Der
stellvertretende Kirchmeister wird Herr Karl-Christoph Sonneborn bleiben. Zudem wurde
mir seit dem 1. Februar der Presbyteriumsvorsitz übertragen, den zuvor Pfarrer Wolfgang
Pianka innehatte. Bei allen Veränderungen in unserer Kirchengemeinde können wir aller-
dings darum wissen, dass das Entscheidende immer gleich bleibt, nämlich dass Gott die
Welt in einer sehr guten Weise in seinen Händen hält, und immer ganz für uns da ist. Von
daher können wir immer wieder neu auf die Jahreslosung 2010 vertrauen (Johannes 14,1):
"Jesus Christus spricht: Euer Herz erschrecke nicht! Glaubt an Gott und glaubt an mich!"

Mit freundlichen Grüßen
Ihr Oliver Lehnsdorf
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Ausflugsfahrten des Altenkreises Feudingen 2010
Wir laden auch in diesem Jahr wieder herzlich zum Mitfahren ein,
nicht nur die Seniorinnen und Senioren, sondern alle Gemeinde-
glieder, die Freude daran haben, etwas gemeinsam zu unterneh-
men. 
Das ist unser diesjähriges Ausflugsprogramm:
Abfahrt jeweils 14.00:Uhr
Montag, 3. Mai
Der Arbeitskreis Feudingen lädt uns auch in diesem Jahr zu einem
gemütlichen Nachmittag ein, dafür schon einmal unseren herzlichen
Dank!
Montag, 7. Juni
Auch im Westerwald gibt es einen Ort namens Willingen und da
fahren wir heute hin. Zum Kaffeetrinken geht`s in die Fuchskaute.
Montag: 5. Juli
Unsere heutige Fahrt führt uns durch`s Hochsauerland nach Hallen-
berg-Liesen, wo wir im Restaurant “Zur schönen Aussicht” einkeh-
ren werden.
Montag, 2. August
Wir fahren ins Hessenland. Im Bad Endbacher Café Burk gibt es,
wie wir bereits wissen, besonders guten Kuchen, selbstverständlich
auch für Diabetiker.
Montag, 6. September
Unser Ziel heute ist Bad Berleburg. Dort wollen wir im “Haus
Anneliese” einen gemütlichen Nachmittag verbringen, nachdem wir
zuvor die Sassenhäuser Kirche besichtigt haben.
Montag, 4. Oktober
Wo es guten Kuchen und auch Waffeln gibt, da sollte auch das
Schnitzel schmecken, oder? Also probieren wir das doch mal!
Aber wo?

Die Einkaufsfahrt zu Bruno Kleine nach Wilnsdorf machen wir am
25. Oktober, wenn sich genug Teilnehmer anmelden.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bitten wir darum, dieses
Programm aufzubewahren und sich bis spätestens eine Woche vor
der jeweiligen Ausflugsfahrt anzumelden, und zwar bei:
Monika Autschbach (Tel. 8890), Else Bernshausen (Tel. 8248) oder
Regine Grebe (Tel. 212332).
Wir wünschen uns allen erlebnisreiche Stunden und hoffen auf eine
rege Beteiligung!
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Jugendgottesdienste 
im Frühjahr 2010 

Auch in diesem Jahr werden wir wieder einige Jugendgottesdienste und
Cafés für Jugendliche und "Junggebliebene" im Gemeindehaus
Feudingen veranstalten.
Der erste Gottesdienst fand schon am 28. Februar unter dem Motto: 

"AUF Gott verTrAUEN !!!" statt
und war inhaltlich an die Jahreslosung 2010 angelehnt.

Folgende Termine 
solltest du dir
unbedingt eintragen, 
denn du bist 
herzlich eingeladen:  

Café am 21. März
Gottesdienst am 11. April 
Café am 9. Mai

Das Café hat an allen drei Terminen  von 17.00 Uhr bis 20.30 Uhr geöff-
net. Der Gottesdienst findet um 18.30 Uhr statt.

Schau doch mal vorbei, wir freuen uns
auf Dich!
Das Mag-Team  

Infos gibt's bei: 
Sven Sonneborn Tel.: 212041

Feudingen
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Für Kinder & Jugendliche

Krabbelgruppe 
mittwochs 15:30 h
Auskunft bei Anja Winkler, Tel. 1044

Mädchen-Jungschar “JamDi”
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .16:30 h

dienstags, 1.-3. Schuljahr

Mädchen-Jungschar “JamDo”
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .17:15 h

donnerstags, 4.-6. Schuljahr

Jungen-Jungschar “Box” . . . .17:00 h
montags, 1.-3. Schuljahr

Jungen-Jungschar “Packet”  .17:00 h
freitags, 4.-6. Schuljahr

Mädchenkreis  . . . . . . . . . . . .19:00 h
donnerstags, 12-16 Jahre

Jungenschaft ‘Ne Kiste  . . . . .19:00 h
freitags, 13-17 Jahre

Jugendbibelkreis  . . . . . . . . .19.00 h
montags, ab 13 Jahren

Mitarbeiterkreis  . . . . . . . . . . .19:00h
24.3., 29.4., 28.5.  . . . . . . . . . . . . . . . .

Kindergottesdienst
Feudingen: 10.00 Uhr (T.Eckelsbach)

Für Frauen & Männer

Aufatmen  . . . . . . . . . . . . . . . . . .20 h
dienstags, (sh. Handzettel)

Frauenhilfe:  . . . . . . . . . . . . . .14:30 h
mittwochs,

Frauenabendkreis na. Absprache 

Gesprächskreis für Frauen  .19.30 h
mittwochs, 17.03., 21.04., 19.05.

Gem.-Gebetskreis  . . . . . . . . .19:00 h
in Fdg.: 12.03., 26.03., 09.04., 23.04.,
07.05., 21.05.

Für Seniorinnen & Senioren

Altenkreis . . . . . . . . . . . . . . . .14:15 h
montags 

Für Sänger & Sängerinnen & Musiker

Kirchenchor  . . . . . . . . . . . . . .20:00 h
montags (14tägig im Wechsel mit
Berghausen)

TonSpuren  . . . . . . . . . . . . . . .18:45 h
mittwochs, Gemeindehaus

Posaunenchor  . . . . . . . . . . . .18:00 h
samstags, im Paulusheim

Feudingen
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Für Kinder & Jugendliche

Mädchenjungschar  . . . . . . . .17:00 h
montags, 2.-6. Schuljahre

Kindergottesdienst
Obd.: 10.10 Uhr (D. Rothenpieler)
Volkholz: 10.00 Uhr (K. Pinnen)

Für Frauen & Männer
Hauskreis  . . . . . . . . . . . . .20:00 Uhr
12.03. Fam. Lehnsdorf
09.04. Fam. Rothenpieler
14.05. Fam. Lehnsdorf

Frauentreff  . . . . . . . . . . . . . . .20:00 h
montags, 08.03., 22.03., 19.04.,
03.05., 17.0., 31.05.

Volkholzer Frauentreff
montags,  . . . . . . . . . . . . . . . . .15.00 h
01.03., 15.03., 29.03., 12.04., 26.04.,
10.05.,
Frauenhilfe . . . . . . . . . . . . . . .14:00 h
mittwochs 

,Für Seniorinnen & Senioren

Altenkreis . . . . . . . . . . . . . . . .14:30 h
montags, 01.03., 03.05.,
Näh- & Flickstunde: 15.03.,19.04.,
17.05.

Für Sänger & Sängerinnen & Musiker

Singteam Oberndorf  . . . . . .18:30 h
freitags, nach Absprache

Posaunenchor Oberndorf  . .19:00 h
mittwochs
März Erndtebrück
April Obernddorf
Mai Erndtebrück
Jungbläser Oberndorf  . . . . .17:00 h
samstags
zusammen mit  den Jungbläsern aus
Feudingen
Kontakt: Eckhard Göbel
(02754/212043), 

Oberndorf 

Familiengottesdienste in Oberndorf

Am ersten Adventsonntag fand in Oberndorf seit langer Zeit wieder ein
Familiengottesdienst statt. In besonderer Weise von den
Kindergottesdiensten Oberndorf und Volkholz, der Mädchenjungschar des
CVJM Oberndorf und dem Posaunenchor mit den Jungbläsern aus der
Grundschule mit gestaltet, wurde in diesem Gottesdienst die Vorbereitung
auf das Weihnachtsfest in Liedern, Anspiel und Predigt bedacht. Der näch-
ste Familiengottesdienst findet am Pfingstsonntag, 23.05.10 in Oberndorf
statt. Lassen Sie sich an diesem Morgen ganz neu begeistern.

Bernd Rothenpieler
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Beerdigungen: 
Anna Maria Klein, geb. Sindermann .88 Jahre  . . . . . . . . . . . .Feudingen
Minna Betz, geb. Wahl  . . . . . . . . . . .91 Jahre  . . . . . . . . . . . .Feudingen
Charlotte Strack, geb. Höbener  . . . .89 Jahre  . . . . . . . . . . . .Feudingen
Erich Sonneborn . . . . . . . . . . . . . . . . .83 Jahre  . . . . . . . . . . . .Feudingen
Auguste Müller, geb. Hackler  . . . . . .96 Jahre  . . . . . . . . . . . .Feudingen
Erich Stützel  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .88 Jahre  . . . . . . . .Rückershausen
Hilde Göbel, geb. Wnendt  . . . . . . . .84 Jahre  . . . . . . . .Rückershausen
Maria Johanna Göbel,geb.Dreisbach 87 Jahre  . . . . . . . . . . . .Oberndorf
Waltraud Trappe, geb. Gessner  . . . .81 Jahre . . . . . . . . . . . . .Haus Elim
Rolf Rothenpieler  . . . . . . . . . . . . . . . .54 Jahre  . . . . . . . . . . . .Feudingen
Hans-Hermann Eckhardt  . . . . . . . . . .67 Jahre  . . . . . . . . . . . .Feudingen
Albrecht Hackler  . . . . . . . . . . . . . . . .77 Jahre  . . . . . . . . . . . . . . .Weide
Günther Sassa  . . . . . . . . . . . . . . . . . .63 Jahre  . . . . . . . . . . . .Feudingen
Ewald Meister . . . . . . . . . . . . . . . . . . .83 Jahre  . . . . . . . .Rückershausen
Hans Dieter Schlabach  . . . . . . . . . . .66 Jahre  . . . . . . . . . . . .Feudingen
Gerhard Manske  . . . . . . . . . . . . . . . .82 Jahre  . . . . . . . . . . . .Feudingen

Jesus Christus spricht: Ich lebe und ihr sollt auch leben.
Joh. 14.19b

Hochzeitsjubiläen:
Ihre Goldene Hochzeit feierten am 27.11.09 die Eheleute Horst Belz
und Magdalene, geb. Meister.aus Rückershausen.
Am 9.12.09 durften die Eheleute Ewald Bätzel und Elisabeth Paula,
geb.Beschorner aus Rüppershausen ihre Diamantene Hochzeit feiern.
Ebenfalls ihre Diamantene Hochzeit feierten am 26.2.10 die Eheleute
Albert Stöcker und Helene, geb. Schmidt aus Volkholz.

Trauungen:
Sebastian Greb und Sabrina Frank, Feudingen

Wir wünschen allen Ehepaaren für ihren weiteren gemeinsa-
men Lebensweg viel Gutes und Gottes Segen und Geleit.

Taufen:
Mia, 2. Kind von Tobias Abrams u. Nicole, geb. Haßler, Rückershausen
Elsa, 1. Kind von Volker Rothenpieler u. Melanie, geb.Maaßen, Hambg., 
Judith, 2. Kind von Bernd Rothenpieler und Dorothea,geb.Kördel,Rück.

Ich will dich unterweisen und dir den Weg zeigen den du gehen
sollst,ich will dich mit meinen Augen leiten. Psalm 32,8



Tag Feudingen 10 h Volkholz 9 h Oberndorf 10:10 h

07.03. Pfr. Born Pfr. Lehnsdorf Pfr. Lehnsdorf

14.03. Dr. Hollenstein Pfr. Lehnsdorf Pfr. Lehnsdorf

21.03. Konfi-Vorstellungs-Godi

28.03. Kisp. Pfr.i.R. Scheib.

02.04. Kisp. Pfr.Lehnsdorf

04.04. Pfr. Born / A Pfr. Lehnsdorf / A Pfr. Lehnsdorf / A

05.04. KiSp. Pfr.i.R. Kunze

11.04. KiSp. Dr. Hollenstein

18.04. Konf.I,Pfr. Lehnsdorf Pfr.i.R. Kunze Pfr. i.R. Kunze

25.04. Pfrn.i.R. Salinga Konf./Pfr. Lehnsdorf

02.05. Konf. II, Pfr. Lehnsdorf Pfr.i.R. Scheib Pfr.i.R. Scheib

09.05. Jubel-Konf.KiSp.P.Lehnsd.

13.05. KiSp.,Pfr. Lehnsdorf

16.05 Pfr.i.R. Kunze Pfr.Lehnsdorf

23.05. Pfr.i.R.Scheib / A Pfr. Lehnsdorf / T Fam.Godi. Pfr. Lehnsdorf

24.05. KiSp. Konfirm.-Abendm.

30.05. Pfr. Lehnsdorf Dr. Hollenstein Dr. Hollenstein

06.06. KiSp. Pfr. Lehnsdorf

Gottesdienste März - Mai 2010

Landeskirchliche Gemeinschaft: 
Rückershausen:
Bibel- und Gebetsstunde; 19:00 h; 
mittwochs / Gemeinschaftshaus 
Feudingen:
Bibel- u. Gebstd. 14:30 h dienstags
Bibelstunden; sonntags, 19:30 h

Kirchspielgottesdienste in Volkholz finden grundsätzlich um 10 Uhr statt!!

Gemeinschaftsstunden auf der Kohr
März 2010
07.03. Prediger Manfred Enkelmann, .19.30 h
14.03. Prediger Gottfried Schmidt, 19.30 h
21,03. Pfarrer Dzombowski, 19.30 h
28.03. Stunde in Banfe, 19 h

April 2010
04.04. Prediger Karl-Erich Daub, 19.30 h
(Ostersonntag)
11.04. Prediger H.-J.Tast, 19.30 h18.04.
Siegen-Hammerhütte, Jahresfest
25.04. Stunde in Banfe, 19h
Mai 2010
02.05. Pred.Manfred Heinzelmann, 19.30 h
09.05. N.N.
16.05. Prediger Oliver Post, 19.30 h
23.05. Stunde in Banfe, 19 h
30.05. Pred. Christoph Nickel, mit Banfe

in Feudingen, 19.30 h


